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St ©aflm Beilage 3U Zlr. {5 fcer ScWet^er 5rauen=<5ettung. 10. ^Xpril 1904

3itiî mtdî ttirfjï an.
Sieb mid) nidjt an mit btefen Singen,
Sie bringen mir bi§ an ba§ 9Jiarf,
Siel) micf) nidjt an mit biefen Singen,
®u fietjft e§ bod), id) bin nidjt ftarf.

Umfdjling' mtd) nid)t mit btefen Sölicfen,
©te finb »iel [tarier al§ bein Slrttt,
Umfdjling' mid) nidjt mit biefen S3liden,
©te jieljn mid) an bein tperj fo mann.

©prid) nidjt 31t mir mit biefen Sippen,
SBie SBein fo füji, fo £)ei^, fo rot,
©prtcf) nidjt ju mir mit biefen Sippen,
3d) liiff' bid) bann, unb rocir'ë mein Stob.

îfyefla Singen.

(ElEktrijität unïi Bähmafititne.
®te ©leltrijität ift fdjott lange eine oiel uerroenbete

jpitfsfraft ber Sleininbuftrie, unb aud) ba§ tpanbroerf
foroie bie gantilie bebienen fid) ibrer mit Singen, ba
fie für i^rett ©pejtalbebarf billiger unb bequemer alë
febe anbere ift. gür bie SMtjmafdjiue 3. S3, ermeift
fid) ber eleftrifdje ©leid)firont»ftleinmotor at§ ibealc
Setriebslraft, ba er im paffeitben S3er()ältni3 31t bett
tleiuen Seiftungen bei fjoger Stouren3at)l Kein, leidjt,
foroie billig ift uttb ogne roefentlidje SJlegrbelaftung ber
9Jlafd)ine bireft an biefe angebracht roerben lann. gatr
bie Slähmafdjine ber fjamilie eignet fid) ein SJlotor,
ber nur 5 So. roiegt unb bei 1 'lt> P.S. 2000 Uni»
breijungen in ber SHinute ntad)t. @r lann etttroeber
hänger.b an ber Stifdjplatte jeber Mäfjtnafdjine ober
mittels ©djraubsroingenfuge? au ber Stifdjfante be=

feftigt roerben. ®er Sftotor für bie geroerblidje Mät)»
mafdjine uuterfd)eibet. fid) non bent oben ermahnten
nur baburd), bah et ö ào. roiegt unb bei 1 16 P.S.
nur 1900 Umbrebutigen in ber SJtinute ntadjt. S3eibe

fönnen, unb ba§ ift ein S3or3ug biefer oon bett ©temenS»
©djucfert SSerfen gebauten SHotoren, bei ifjrent aujser»
orbentlid) geringen ©trontoerbraud) ait jebe 33eleud)=
tungëanlage angefd)loffen roerben unb finb and), im
gall ba§ betreffenbe £>au§ an eine Seitung§anlage
nidjt angefdjtoffen ift, nut Slffumulatoreu 31t betreiben,
gür §au§inbuftrie roie gabritbetrieb bringt ber elef»
trifdje SDlotor eine roefentlidje Steigerung ber 2eiftung§=
fäjhigteit ber SJlafdjine unb für ben .spauêtjalt sunt
minbefteit ben S3orteil einer größeren ttiequemlidjfeit.

Bbubu urnn Biutißcmarkt.
„5>te gfelll'eilitgltett, glrfadjett Verhütung unb

Leitung". SSon ®r. ©truet) (0,80). SJerlag oon ©b»
munb ®entme, Seipstg.

SBer an biefem läftigen unb nidjt gans ungefäljrlidjen
Uebel leibet, lefe bas> billige S8üd)leitt.

5« hoppelten Alattöen (La double Maitresse). Montau
oon § e n r i beMegnier. 2lu§ bent graigBfifdjen
überfegt non griebrid) non Oppeln 5 ïtroniloroëti.
sj3rei§ geheftet 3Jt. 3.50, gebunben 931. 4.50. (@tutt»
gart, ®eutfd)e S3erlagêaitftalt.)

®ie erfte 33efanntfd)aft ber beutfdjen Seferoelt mit
bent Slutor tourbe bttrd) bie in ber ®eoa» Montait»
©aitimlung unter beut Sütel „©eltfatne Siebfdjaftett"
erfdjienenen Mooetlen oerntittelt, bie ferne sur feiuften
Sunft auêgebitbete S3egabung, uergangette Sulturepo»
djen roieber 3um Seben 3U erroecfen, glättsenb 31t Sage
treten laffen. jjn nod) tjöfjerent ©rabe ift bies> ber
gall in beut roieberunt non §errtt oon Dppetu=SBroni»
foroëïi oorjüglid) übertragenen Montan „Qn boppelten
SBanben", ben matt toobl al§ ba§ „standard-work"
biefeS originellen uttb hochbegabten fran3öfifd)en ©djrift»
ftelier§ beseidjiten barf. ©r oerfegt bie Sefer in bag
ajlilieu beg ancien régime, in bie 3eit beg Motofo
unter ber Megentfdjaft unb unter Subroig XV. mit '

ihrer griootität unb ungeheuren ©ittenoerberbnig, bie
fid) unter ber raffinierten ©legans ber oornetjmen
aBelt oerbarg. ®a§ ©erüft biefeg Montang bilbet
eine ftjmbolifdje ©oppeltjanblung, inbem fein $aupt»
helb, ber uom ÜJlißgefcßicf oerfolgte Micolag oon @a=

lanbot, alg junger Sllenfd) in ben SBanben ber halb5
roücfjfigen 3ulie unb bann alg gereifter 3Jtann in benen
ber römifdjeit ^urtifana Dlpmpta ift, bie bag 93er=

hättgnig feineg Sebettg roirb. SSetbe madjett mit ihm,
toag fie roollen, unb er geht an feiner ©chroädje eletib
3U ©ittnbe. ®ie ©efchidjte biefeg „Mitterg oon ber
traurigen ©eftalt" erhält ihre gortfegung uttb ©rgätts-
ung bttreh bie feineg Meffen unb ©rben grançoig oon
aßortebi^e nnb feiner gamilie. 9Jland)e gigttren unb
©itnationen finb roie mit beut ißinfel eitte§ Sßatteau
ober ®reti3e auggeführt; too eg aber bie fünftlerifdje
SBirfutig nerlangt, fegeut ber Slutor aud) oor ®>erb=

heilen unb grotegten ©senen nid)t 3ttrü<f, bie bem
Senner beg älteren frangöfifetjen Motnang unb ber 3Jle«

tnoirenroerle jener Qzit nidjtg grembeg finb. Dbroohl
ber Montan augfdjliefilid) lünftlerifdjen 3roecfen bient,
ift er bod) 31t gleicher Qeit burtg bie treuen tulturj
unb fittengefd)id)tlidjen ©djilberungett toertooll. „Qn
boppelten 93anben" ift eineg ber eigenartigen unb
feffelnbften 93üd)er beg mobernett ©djrifttumg, beffen
Ueberfegung ing ®eutfcge beghalb beften« roiUfomnten
gegeben roerben barf.

Papageien, bie ltd) ßejedjett. Sluf ©eijlott gibt
eg eine Slrt oott giebermattgpapageien (Coryllis indi-
cus), bie SRittel unb SBege gefünbett hat, fich itt ißflatp
3enfaft 311 betrinfen. ®ie bortigen ©ingeborenen pflegen

bie ansubbhreit ; fie fangen bett
augftrömenben ©aft in angebunbenen ©efägen auf,
itt benen er gärt unb bann 3U einem ,,®obbt)" (H3altn=
mein) genannten beraufegenben ©etränt roirb. ®ieg
haben nun jene Papageien auggelunbfcgaftet unb nefp
men oon bent ®obbp unter llntftänben fo oiel 31t fid),
ba& fie beroufjtlog uttb in biefem 3uftanbe Don ben
©ingeborenen leidjt eittgefangen roerben. @0 beriegtet
®r. SB. SMarfhaH in ber 27. Sieferung feineg poptt=
lären ipracgtroerleg : ,,?te ïiere bec frbe" (©tutt=
gart, ®eutfcge SJerlagganftaft), mit ber bie Maturge«
fegiegte ber gloeiten SBirbeltiertlaffe, ber 53Bget, beginnt.
®iefe oorsüglicg gefgriebene SLierfunbe für jeberntann
fleht iüuftratio gang einsig ba, inbem ihre 2lbbilbun=
gen (mehr alg 1000, barunter 25 fjarbenbructtafeln)
augnahmlog nag pljotographifgen Slufnahmeir leben=
ber ®iere tjergeftellt roorben finb. ®er ber 27. Siefer»
itng beigegebene prägtige garbenbrucl fteHt einen Sro»
nentranig bar. ®ie Sluggabe ber „iiere ber ©rbe"
erfolgt sur ©rleigterung ber Slnfgaffung in 50 Siefer»
ungen 3U je 60 pfennig.
Pemoifelïe gatgel'. ©ine 3lltbremer»lpauggefgigte oon

93. ©gul3e»©mibt. Meig iUuftriert oon 333. §off»
mann, ©eh- 9JI. 3.—. geb. 9Jt. 4.—. (Stuttgart,
®eittfge 93erlagganftalt.)

©in Qbt)H in ben ligten gprben unb fteifgrasiöfen
©gnörteln beg 3U ©nbe gegenben Motofo, fid) abhebenb
oon bem büftern fpititergrunb beg aufsiegenben ©eroöllg
ber napoleonifgen SBeltlriege. SBie 3eitfttutntuug unb
3ettgefgigte in bem alten 23renter §anbelgherrenhaug
fig geltenb magen, ift fo anfgautfg gefgilbert, toie
bieg alte, fgöne §aug felbft mit feinen egrenfeften,
gutgersigen Serooguern, benen bie Möte beg Sriegeg
in ber golben uttb tücgtigen ©ngeline ©occejug, bie
aug ber goHänbifgen ßeintat mit igren Keinen @e=

fgtoiftern gat flügten müffen, eine junge §auggerrin
Suffigren. — Serngarbine ©gul3e=@mibt beroägrt fig
aug in biefem neuen SBertgen alg trefflige ©rsägterin,
bie bett Sefer ju feffeln unb 31t erroärmen oerftegt —
gier oielleigt in befonberem ÜTlahe, roo bie Siebe sur
©aterftabt, bie fjreube an geimatliger Slrt igr bie
g-eber geführt gaben. ®ie glluftrationen, mit benen
SB. §offntann bag 93ug gefegmiidt gat, ergögen beffen
intimen Meis unb traitlig»ernfte ©timmung. ©0 rotrb
„®emoifeHe ©ngel" überall, too ber Sinn für ben

3auber ber feintât ttnb ber 93ergangengeit rege ift
alg ein toilllommener ©aft aufgenommen roerben, oor
allem in ber ©tabt an ber SBefer felbft, roo heute
nog bas fgöne Menaiffancegaug flegt, bag bie ®igterin
3um ©gauplag igrer ©rsäglung tnagte.

BcistkalïBn ber Bebakilon.
grau ft. itt 51. 3ur Prüfung beg SHeglg gibt eg

ein gans einfadjeg SüSittel : Segen öie oon bett 3U prü»
fenbett ©orten je ein Keineg §äufgett auf ein Sörief»
gen bläuligeg ^oftpapier unb falten Sie biefeg über
bem STlegl sufammen, tooburg bag legtere glatt ge»
brüdt roirb. SBenn ber obere Steil beg sj3apiereg suritd»
gefglagett roirb, seigt fig bag Sötegl in einer glatten
Dberfläge, roelge ben SBeigegrab fofott abfgägett
lägt. ®abellofeg SRegl bleibt an ben .^ättfgen uttoer»
änbert glatt. ÜJlilbigeg ÜJlegl bagegen seigt nag einiger
3eit beim Magfegett eine unebene Dberfläge, auf roel»
gern man mit einem 93ergröherttnggglag gans beutlig
Seben unb SBetoegung roagmegnteit fann.

innge ^itroc in îl. ®ie feine Sorbmagerei ift
ein ©ebiet, bag einer frugtbaren sf3gantafie, bie mit
©efgmad unb gormeitoerflänbnig gepaart ift, nigt
nur angenegnte, fonbern aug lognenbe 93etgätigitng
bietet, ©ine tlmfgau in einem folgen 9Jiagasin roirb
Qgnett bag ©efagte beftätigen.

grau 3.-Co. in .' SBag bag ÜJläbgen lernt, bag
foü eg aug gleig grünblig lernen, fo toie man bieg
oon einem günglittg für felbftoerftänblig galt. ®ag
Semen „für bett ©auggebraud)" langt nun einmal
nigt, tueittt bag ©gidfal ber grau bereinft bie fgtoere
ipfligt auferlegt, bie Serforgerin ber gamilie 3U fein.
SJlit biefer SJlögligleit ntnh geutsutage geregnet roerben.

©egett Slppctitlofigfcit, SUtttarmut (ißteig»
fugt/ Sïnaemic), 9tert»enfg»t»ägc (Meuraftgenie)
unb beren golgen, roie 9Jlatttgieit, ©groinbetanfäHe,
allgemeine ©groäge, ift ber blutbilbenbe unb tteroen»
ftärfenbe ,,©t. llrg=SBein" bag befte; ergältlig in Sipo»
tgelen à gr. 3.50 bie glafge ober bireft oon ber
,,©t. llrg » Slpotgefe in ©olotgitrn". 93erfanbt franfo
gegen Magnagme. (®ie genaue ©ebraugganroeifuug,
foroie Seftanbteile finb auf jeber glafge angegeben.
9Matt agte genau auf ben Manten : „@t.Urg=2Bein." [290t

Ein berühmter Arzt schrieb
kürzlich an sein Mündel : „Als
Gelehrter und als Vormund empfehle

'ich Ihnen, keinerlei Schminke zu
benutzen; wenden Sie jeden Morgen
nur ein wenig Crème Simon
an und Sie werden dadurch Ihre Haut
vor jedem schädlichen Einfluss
bewahren.1' J. Simon, 59 Faubourg

Saint-Martin, Paris. 2752

GALACTINA
Das

vortreffliche
Kindermehl

ist Fleisch, Blut und
[2872Knochen bildend.

Man achte genau auf den Namen.

rilttiMttfoiifott »«ftttitttberfttUtt" geilt
LUIiyÇlllvIUIfn» rafg felbft gartnädige gäHe
oon grott. Suugeufatarrl) ttnb Slfthma; eg ift
sugleig bag befte Slorbeitgunggmittel gegen Sgroinb»
fugt, ©rohe ©rfolge. SSiele Slnerfennunggfgreibett.
sjßrei§ Vi gl- gr. 5. —, '/? gl. gr. 3. 50. [2920

2taeintger ^ahrlfant: 2Ipotf)efer tieften hei iBafcI.
Depots: Stpothcfcr ßobeef, ; 2Rarft=2Ipotïjefe 9Ioot^cfe
311m 3lttonen6aum, @c6affi)au)cn; iïtpothefe Oîeifchmattn, Höfels.

Zur gefl. Beachtung.
Inserate, welche in der laufenden Wochennummer

erscheinen sollen, müssen spätestens je Mittwoch

vormittag in unserer Hand liegen.
Anf Inserate, die mit Chiffre bezeichnet sind,

muss schriftliche Offerte eingereicht werden,
da die Expedition nicht befugt ist, von sich
aus die Adressen anzugeben.

Schriftlichen Auskunftsbegehren muss das Porto
für Rückantwort beigelegt werden.

Offerten, die man der Expedition zur Beförde¬
rung übermittelt, muss eine Frankaturmarke
beigelegt werden.

/> lleinstehende Frau, (Witwe) sucht

« hei älterem Herrn oder Dame Stelle
als Haushälterin resp. Gesellschafterin.
Offerten unter Chiffre A B 3051 an die
Expedition d. Bl. [3051

Pine hausivirtschaftlich, handarheit-
w lieh, wissenschaftlich und

gesellschaftlich gebildete Tochter von gediegenem

Charakter und guter Gemütsanlage,
musikalisch, hätte Lust ins Ausland zu
gehen und zwar vorzugsweise in eine
Gegend, wo Tüchtigkeit und persönlicher
Wert zur Geltung kommen können, und
wo die Möglichkeit gegeben ist, sich mit
der Zeit eine geachtete Selbständigkeit
zu erringen. Die Suchende ist eine
sympathische Erscheinung und verfügt über
beste Referenzen und Zeugnisse. Seriöse
Offerten sub Chiffre „Ausland" befördert

die Expedition. [3083

Nach der Muttermilch empfiehlt sich die
sterilisierte Berner Alpen-Milch als bewährteste,
zuverlässigste

Kinder-Milch
Diese keimfreie Naturmilch verhütet Verdauungsstörungen.

Sie sichert dem Kinde eine kräftige
Konstitution und verleiht ihm blühendes Aussehen.

Depots: In Apotheken. [2844

D'.'Wanders Malzextrakt«
In allen Apotheken. 39jäliris:er Erfolg.

Kalk-Malzextrakt, ausgezeichnetes Nährmittel für knochenschwache Kinder,
vorzüglich bewährt bei Knochenleiden und langdauernden
Eiterungen. kl. Originalflasche Fr. 1. 40. gr. Originalfiasche Fr. 4. —.

Eisen-Malzextrakt, glänzend bewährt bei Blutarmut, allgemeinen .Schwäche¬
zuständen, nach erschöpfenden Wochenbetten etc. kl. Originalflasche
Fr. 1. 40. gr. Originalflasche Fr. 4. —.

Malzextrakt mit Bromammonium, gegen Keuchhusten, ein seit Jahren erprobtes
Linderungsmittel, kl. Originalfl. Fr. 1.40 gr. Originalfl. Fr. 4. -.

Dr. Wander's Malzzucker und Itlalzboubons, 2732
rühmlichst bekannte Hustenmittel, noch von keiner Imitation erreicht. Ueberall käuflich.

Echt engl. Wunderbalsam
Marke St,Fridolin, empfiehlt billigst

Reischmann, 27,2

Apotheker, Näl'els-Ghirus.

Gesichtshaare
Damenbärte etc. werden mit
meinem Enthaarungsmittel
unbedingt sicher a<Tsofort
mit der Wurzel "ï^gschmerz-
los entfernt. Erfolg und
Unschädlichkeit garantiert.
Diskreter Versandt gegen
Fr. 2.20 Nachnahme oder
Briefmarken. [26Si

Frau K. Schenke, Zürich
Bahnhofstr. 16.

Pin deutsches, gebildetes, junges Mäd-
& chen, 21 Jahre alt, mit englischen
Sprachkenntnissen (1 Jahr London),
etwas Französisch und musikalisch
gebildet, aus guter Familie, angenehme
Erscheinung, wünscht bei Familienan-
schluss als Reisebegleiter in, Gesellschafterin

oder zur Ueberwachung jüngerer
Kinder Stellung in christlichem Hause.
Würde event, auch in feinerem Pensionnat

oder properen Haushalt der Hausfrau

Stütze sein. Offerten unter Chiffre
G S 3082 an die Exp. d. Blattes. [3082

(77ür eine intelligente Tochter von gutem
* Charakter, in der Damenschneiderei
tüchtig, wird Stelle gesucht als Kammerjungfer

oder Stütze der Hausfrau im
Di- oder Ausland. Treuer Pflichterfüllung
kann man versichert sein. Die Suchende
spricht deutsch und französisch. Geil.
Offerten unter Chiffre „Kammerfrau"
befördert die Expedition. [3058

5t. Gaà Beilage zu Nr. l5 der ^>â?weizer Frauen-Ieiwng. 10. April 1904

Sieh mich nicht an.
Zieh mich nicht an mit diesen Augen.
Sie dringen mir bis an das Mark,
Sieh mich nicht an mit diesen Augen,
Du siehst es doch, ich bin nicht stark.

Umschling' mich nicht mit diesen Blicken,
Sie sind viel stärker als dein Arm,
Umschling' mich nicht mit diesen Blicken,
Sie ziehn mich an dein Herz so warm.

Sprich nicht zu mir mit diesen Lippe»,
Wie Wein so süß, so heiß, so rot,
Sprich nicht zu mir mit diesen Lippen,
Ich küss' dich dann, und wär's mein Tod.

Thekla Lingen.

Elektrizität und Nähmaschine.
Die Elektrizität ist schon lange eine viel verwendete

Hilfskrast der Kleinindustrie, und auch das Handwerk
sowie die Familie bedienen sich ihrer mit Stutzen, da
sie für ihren Spezialbedarf billiger und bequemer als
jede andere ist. Für die Nähmaschine z. B. erweist
sich der elektrische Gleichstrom-Kleinmotor als ideale
Betriebskraft, da er im passenden Verhältnis zu den
kleinen Leistungen bei hoher Tourenzahl klein, leicht,
sowie billig ist und ohne wesentliche Mehrbelastung der
Maschine direkt an diese angebracht werden kann. Für
die Nähmaschine der Familie eignet sich ein Motor,
der nur 5 Ko. wiegt und bei t 10 K 8. 2000
Umdrehungen in der Minute macht. Er kann entweder
hängend an der Tischplatte jeder Nähmaschine oder
mittels Schraubzwingenfußes an der Tischkante
befestigt werden. Der Motor für die gewerbliche
Nähmaschine unterscheidet, sich von dem oben erwähnten
nur dadurch, daß er » Ko. wiegt und bei 1 16 ?.8.
nur 1900 Umdrehungen in der Minute macht. Beide
können, und das ist ein Vorzug dieser von den Siemens-
Schuckert Werken gebauten Motoren, bei ihrem
außerordentlich geringen Stromverbrauch an jede
Beleuchtungsanlage angeschlossen werden und sind auch, im
Fall das betreffende Haus an eine Leitungsanlage
nicht angeschlossen ist, mit Akkumulatoren zu betreiben.
Für Hausindustrie wie Fabrikbetrieb bringt der
elektrische Motor eine wesentliche Steigerung der Leistungsfähigkeit

der Maschine und für den Haushalt zum
mindesten den Vorteil einer größeren Bequemlichkeit.

Neues vom Büchermarkt.
„Z>ie Acttl'eiöigkeit, Ursachen WcrHütung und

Keikung". Von Dr. Strueh (0,80). Verlag von
Edmund Demme, Leipzig.

Wer an diesem lästigen und nicht ganz ungefährlichen
Uebel leidet, lese das billige Büchlein.
An doppelten Manden iKa double àlaitrssse). Roman

von Henri deReg nier. Aus dem Französischen
übersetzt von Friedrich von Oppeln-Bronikowski.
Preis geheftet M. 3.50, gebunden M. 4.50. (Stuttgart,

Deutsche Verlagsnnstalt.)
Die erste Bekanntschaft der deutschen Lesewelt mit

dem Autor wurde durch die in der Deva-Roman-
Sammlung unter dem Titel „Seltsame Liebschaften"
erschienenen Novellen vermittelt, die seine zur feinsten
Kunst ausgebildete Begabung, vergangene Kulturepochen

wieder zum Leben zu erwecken, glänzend zu Tage
treten lassen. In noch höherem Grade ist dies der
Fall in dem wiederum von Herrn von Oppeln-Bronikowski

vorzüglich übertragenen Roman „In doppelten
Banden", den man wohl als das „siaaclard-ivork"
dieses originellen und hochbegabten französischen Schriftstellers

bezeichnen darf. Er versetzt die Leser in das
Milieu des aneisn regime, in die Zeit des Rokoko
unter der Regentschaft und unter Ludwig XV. mit î

ihrer Frivolität und ungeheuren Sittenverderbnis, die
sich unter der raffinierten Eleganz der vornehmen
Welt verbarg. Das Gerüst dieses Romans bildet
eine symbolische Doppelhandlung, indem sein Hauptheld,

der vom Mißgeschick verfolgte Nicolas von Ga-
landot, als junger Mensch in den Banden der
halbwüchsigen Julie und dann als gereifter Mann in denen
der römischen Kurtisana Olympia ist, die das
Verhängnis seines Lebens wird. Beide machen mit ihm,
was sie wollen, und er geht an seiner Schwäche elend
zu Grunde. Die Geschichte dieses „Ritters von der
traurigen Gestalt" erhält ihre Fortsetzung und Ergänzung

durch die seines Neffen und Erben Franyois von
Portebize nnd seiner Familie. Manche Figuren und
Situationen sind wie mit dent Pinsel eines Watteau
oder Grenze ausgeführt; wo es aber die künstlerische
Wirkung verlangt, scheut der Autor auch vor Derbheiten

und grotesken Szenen nicht zurück, die dem
Kenner des älteren französischen Romans und der
Memoirenwerke jener Zeit nichts Fremdes sind. Obwohl
der Roman ausschließlich künstlerischen Zwecken dient,
ist er doch zu gleicher Zeit durch die treuen kultur-
und sittengeschichtlichen Schilderungen wertvoll. „In
doppelten Banden" ist eines der eigenartigsten und
fesselndsten Bücher des modernen Schrifttums, dessen
Uebersetzung ins Deutsche deshalb bestens willkommen
geheißen werden darf.

Uapagcien, die sich liezechen. Auf Ceylon gibt
es eine Art von Fledermauspapageien iKorylks
eus), die Mittel und Wege gefünden hat, sich in
Pflanzensaft zu betrinken. Die dortigen Eingeborenen pflegen

die Zuckerpalmen anzubohren; sie fangen den
ausströmenden Saft in angebundenen Gefäßen auf,
in denen er gärt und dann zu einem „Toddy" (Palmwein)

genannten berauschenden Getränk wird. Dies
haben nun jene Papageien ausgekundschaftet und nehmen

von dem Toddy unter Umständen so viel zu sich,
daß sie bewußtlos und in diesem Zustande von den
Eingeborenen leicht eingefangen werden. So berichtet
Dr. W. Marshall in der 27. Lieferung seines populären

Prachtwerkes: ,,?ie Tiere der Grde" (Stuttgart,

Deutsche Verlagsanstalt), mit der die Naturgeschichte

der zweiten Wirbeltierklasse, der Vögel, beginnt.
Diese vorzüglich geschriebene Tierkunde für jedermann
steht illustrativ ganz einzig da, indem ihre Abbildungen

(mehr als 1000, darunter 25 Farbendrucktafeln)
ausnahmlos nach photographischen Aufnahmen lebender

Tiere hergestellt worden sind. Der der 27. Lieferung

beigegebene prächtige Farbendruck stellt einen
Kronenkranich dar. Die Ausgabe der „Tiere der Erde"
erfolgt zur Erleichterung der Anschaffung in ö0 Lieferungen

zu je 00 Pfennig.
Hcmoifelle Kugel'. Eine Altbremer-Hausgeschichte von

B. Schulze-Smidt. Reich illustriert von W.
Hoffmann. Geh. M. 3.—. geb. M. 4.—. (Stuttgart,
Deutsche Berlagsanstalt.)

Ein Idyll in den lichten Färben und steifgraziösen
Schnörkeln des zu Ende gehenden Rokoko, sich abhebend
von dem düstern Hintergrund des aufziehenden Gewölks
der napoleonischen Weltkriege. Wie Zeitstimmung und
Zeitgeschichte in dem alten Bremer Handelsherrenhaus
sich geltend machen, ist so anschaulich geschildert, wie
dies alte, schöne Haus selbst mit seinen ehrenfesten,
gutherzigen Bewohnern, denen die Nöte des Krieges
in der holden und tüchtigen Engeline Coccejus, die
aus der holländischen Heimat mit ihren kleinen
Geschwistern hat flüchten müssen, eine junge Hausherrin
zuführen. — Bernhardine Schulze-Smidt bewährt sich
auch in diesem neuen Werkchen als treffliche Erzählerin,
die den Leser zu fesseln und zu erwärmen versteht —
hier vielleicht in besonderem Maße, wo die Liebe zur
Vaterstadt, die Freude an heimatlicher Art ihr die
Feder geführt haben. Die Illustrationen, mit denen
W. Hoffmann das Buch geschmückt hat, erhöhen dessen
intimen Reiz und traulich-ernste Stimmung. So wird
„Demoiselle Engel" überall, wo der Sinn für den

Zauber der Heimat und der Vergangenheit rege ist
als ein willkommener Gast ausgenommen werden, vor
allem in der Stadt an der Weser selbst, wo heute
noch das schöne Renaissancehaus steht, das die Dichterin
zum Schauplatz ihrer Erzählung machte.

Briefkasten der Redaktion.
Frau K. in U. Zur Prüfung des Mehls gibt es

ein ganz einfaches Mittel: Legen sie von den zu
prüfende» Sorten je ei» kleines Häufchen auf ein Briefchen

bläuliches Postpapier und falten Sie dieses über
dem Mehl zusammen, wodurch das letztere glatt
gedrückt wird. Wenn der obere Teil des Papieres
zurückgeschlagen wird, zeigt sich das Mehl in einer glatten
Oberfläche, welche den Weißegrad sofort abschätzen
läßt. Tadelloses Mehl bleibt an den Häufchen unverändert

glatt. Milbiges Mehl dagegen zeigt nach einiger
Zeit beim Nachsehen eine unebene Oberfläche, auf
welchem man mit einem Vergrößerungsglas ganz deutlich
Leben nnd Bewegung wahrnehmen kann.

Ringe Witwe in N. Die feine Korbmacherei ist
ein Gebiet, das einer fruchtbaren Phantasie, die mit
Geschmack und Formenverständnis gepaart ist, nicht
nur angenehme, sondern auch lohnende Bethätigung
bietet. Eine Umschau in einem solchen Magazin wird
Ihnen das Gesagte bestätigen.

Frau I.-ck». in Was das Mädchen lernt, das
soll es auch gleich gründlich lernen, so wie man dies
von einem Jüngling für selbstverständlich hält. Das
Lernen „für den Hausgebrauch" langt nun einmal
nicht, wenn das Schicksal der Frau dereinst die schwere
Pflicht auferlegt, die Versorgerin der Familie zu sein.
Mit dieser Möglichkeit muß heutzutage gerechnet werden.

Gegen Appetitlosigkeit, Blutarmut (Bleichsucht,

Auaemic), Nervenschwäche (Neurasthenie»
und deren Folgen, wie Mattigkeit, Schwindelanfälle,
allgemeine Schwäche, ist der blutbildende und
nervenstärkende „St. Urs-Wein" das beste; erhältlich in
Apotheken à Fr. 3 50 die Flasche oder direkt von der
„St. Urs - Apotheke in Solothnrn". Versandt franko
gegen Nachnahme. lDie genaue Gebrauchsanweisung,
sowie Bestandteile sind auf jeder Flasche angegeben. >

Man achte genau auf den Namen: „St.Urs-Wein." MI
Dii» I»« iiil>i»t« i Vint sokrisb
kürediek an sein ölündsl: „Fls (4s-
lskrtsr uncl als Vormund smptskle

Uok Iknsn, keinerlei 8ekminks su
ksmàsn; 8is jeden NorZen
nur vii» »t» i<5 S»««»« Ximuii
an und 8is werden dadurek Ikrs Haut
vor jedem svkädlioksn Kinklnss de-
wakrenV Hirnon, 59 KaukonrA

8aint-Rartin, Karis. 2752

Kinàmskl
ist l^Isiseli, Vlut uncl

(2872l<nc>Qli6n bilclsnci.
IVIan aotiis genau aui clen ßiamen.

„Antituberkuliu" heilt
rasch selbst hartnäckige Fälle

von chrou. Lungenkatarrh und Asthma; es ist
zugleich das beste Vorbeugungsmitlel gegen Schwindsucht.

Große Erfolge. Viele Anerkennungsschreiben.
Preis V> Fl- Fr. 5. —, >/? Fl. Fr. 3. 50. (2920

Alleiniger Fabrikant: Apotheker W. Kratz, Riehen bei Basel.
Vepolî: Apotheker Lobeck, Herisau; Markt-Apotheke Basel: Avotheke
zum Zitronenbaum, Schaffhausen; Apotheke Reischinann, Näfels.

Aui' Aà liuuâtuiiA.

aus die Adressen avi-uxedsu.

/t //«/»»/ebende /Va» (lkl/we/ «»o/i/
i"» bei ä//cre»» //err» oder /l»,«e 87e//s
a/s //au«/lä'//er/» res/». (7e«e//«o/»a/7er/».
U/s'er/e» «»/er D/uj^re A/tA/lö/ an d/e
/'..»/«»//-'/»« d. ///. /./»., /

/la««w/r/sc/la/'///c/i, /»andarbe»/-
V //e/», w/««e»sc/la////cü »nd Aese//-
»c/la/i/?o/i Aeb//de/e Doo/i/er von <?ed/eAe-
ne»» (//»ara/c/er und A»/er <?e»»»/«a»/aAe,
?nu«àl/à'/i, /»ä//e /,««/ /»« Au«/a»d ?»
Ae/»e» und ?war ro»'?«A«we/se /» e/»e
<7eAe»d, wo 77/c/t/»'«»/:-// »nd per«S»//o/»er
Ikon/ ?»r (7«//un</ ko»»»»«» /cd,inen, «»id
wo die 37oA/»/i/cei7 AtAebe» /«/, s/o/i »»!»/

der 2le// eine Feaeb/e/e 8edb«/»»id»zVe»/
?» erringen. ///e Auobende /«/ eine «»/»»-
^»a//»/«c/»e 7,>«c/i,inun? «nd ver/uA/ über
be«/e //e/ere»?e» »nd ?5e»ANiS->e. 8er/o'«e
(/,/e?te» sud L7»^,e „Aus/and" be/or-
der/ die à/>ed///on.

Xlaek der öluttermilok smplisklt sisk die
sterilisierte IZsrnsr Vlpsn-ölilck als bswäkrtsste.
/.uverlässiAsts

ànâsr-Iàlilol»
Diese keimfreie Xaturmilek verkittet Verdauung-
Störungen. 8is sioksrt dem Kunde eins kraktiAS
Konstitution und vsrlsikt ikm klükendss Vusseksn.

Depots: In ^Vpottiekon. (284-l

D!Wànclsi ^àliexîiâ
llallc-lllalrextralìt, ausKs^sioknstes Xäkrmittsl kür lcnoeksnsekwaeks Kinder,

vorsmK'liok kswäkrt kei Knovksnlsiden nnd lanyPausrndsn Kits-
runksn, kl. OriK-lnaltlaseks Kr. 1. 4l>. Ar. OriAinaltlaseke Kr. 4. —.

risen-illalrextralct, Alännsud dsvväkrt kei IZlutarmut, allAsmelnsn iZekvvüvke-
Zustanden, navk erseköpCenclen VVovksnksttsn sie. kl. OriAlnaltlaseks
Kr. 1. 40. Ar. OriAinaltlasvks Kr. 4. —.

Malzextrakt mit kromammonium, ASASn Ksuekkustev, sin seit dakrsn srproktss
KindsrunAsinittsl. kl. OriAinalll. Kr. 1.40 Ar. OriAinalll. kr. 4.

i>n<K 2732
rüllmliekst bekannte Hustenmittel, noek von keiner Imitation erreicbt. Uoberall käutlicb.

M «H. Vllàbàm ölarks Lt.Kridolin, smptlsklt billiAst

Xpotksker, es - <^ irii > >s.

lxssiektsbaal'o
vamenbAite otr. wsràn mit
meinem Kntilaercmxsmittel
vvbedm«t sieker SW-sotori
mit der VVurrei 'WUsedmei'?-
los entkernt. Lrkols und
knseli'Äclllelikeit ^erentiert.
Diskreter Versandt 5,'exen
Kr. 2.20 l>laclmakine oder
Driekmsrken. (ZSV,

krau lt. Scdenke, lüricd
Lalmkokstr. li>.

t'à do«/«à«, Aeb<7de/e«, ^'»nAe« Rad-
^ o/ie», 27 da/»re a//, ?«»7 e»A/?'«o/ie»
8/»»'ao/i/:e«?i/»/««e» (d do/»r 7,o»do»),
e/wa« 7Va»?ö»»'se// «nd »»««»à/î'so/î Ae-
b»7de/, a«« A«/«r â»»»7/e, a»»K»e«e/i»»e

^,-«c/îo»'«»?îA, w»'««e/i/ bei Tli»»»/«'«»»»»-
«o/»/»«s a/s 7/e/»ebeyl/e//er/», (?e«e//zo/ia/'-
/er/« oder ?»r Veberwao/»»nA /»/»Aerer
A'/r,de»- K/e//««K» /» är/«//»c/»e»» 77a««e.
lKurde ere»/, «»ob /» /e/»ere»n Be»«»'o»-

»a/ oder Propere» 7/a««/»a// der 7/a«s-
/ra» I/ü7?e se»'». DM»/e» «»/er (?/»»'^re
<7.3 -.362 a» d/e d. B/a//e«.

//r e/ne /»/e//»Aen/e T'oc/t/er ro» A«/e»î
ê <?/»ara/c/«r, à der 7)a»»sn«c/»»e/dere/
/»e/î/iA, ?o»r</ .b'/ei/e Aesue/î/ a/s /c'a»«,«er-
^'»»Z/er oder />'/,</?« der //»»«/ra« /?»

/»- oder A««/a»d. /'reuer/'///o/l/er/«//«»A
z»a»i» »»,»« rer»/c/»er/ »er», /l/s >?«c/ie»de
»^>r/c/t/ deu/sc/i »nd /ra»?ö«!sc/». (?ed.
<7//er/e» «»/er (7/»//re ,,^(a?»m«»/ra»"
be/order/ d/e /tMed»7/on. /SVS8



$d|ttreifer SrauEtt-Jethmg — Blätter für îcen tjaitBlttJjen Kref»

y£ esucht ein gesundes und strebsames

» Mädchen vom Land, das sich für
den Dienst in einem guten Hause tüchtig

zu machen wünscht. Es kann aber
nur eine gut erzogene und intelligente
Bewerberin berücksichtigt werden. Bei
befriedigenden Leistungen entsprechender
Lohn. [FV3062

/!. Is Stütze der Hausfrau sucht eine

w fleissige, intelligente Tochter Stelle
als Volontärin in achtbare Familie,
wo wirkliche Gelegenheit ist, sich in der
französischen Sprache zu vervollkommnen.

Suchende ist im Nähen tüchtig
und besitzt natürliches Verständnis und
Geschick zur Erziehung von Kindern.
Der Eintritt könnte Mitte oder Ende
April geschehen. Offerten unter Chiffre
„Volontärin" befördert die Exped. [3037

Jffiir eine intelligente und strebsame
» junge Tochter, welche auch das
Umändern und Flicken der Kleider
versteht und im Friesieren Bescheid weiss,
auch in einem Geschäft auszuhelfen
verstände, wird Stelle gesucht, vorzugsweise
in einem guten Institut der französischen
Schweiz, wo sie als Entgelt für ihre
pflichtgetreue Arbeit sich in der Sprache
und im Allgemeinen weiterbilden könnte.
Gefl. Anerbieten mit näheren Angaben
befördert die Exped. unter Chiffre 3038.

yÇ ute Gelegenheit zur gründlichen Aus-" bildung in den Hausgeschäfien ist
einer von Haus aus ordnungsliebenden,
an Reinlichkeit und Gehorsam gewöhnten,
anständigen und intelligenten Tochter
geboten. — Familienzugehörigkeit und
mütterliche Ueberwachung. Offerten
befördert die Expedition des Blattes unter
Chiffre FV3061. [3061 FV

/t. Is Stütze der Hausfrau findet ein
iXF Fräulein gesetzten Alters in einer
feinen Familie einen schönen Wirkungskreis.

Erfordernisse sind : Tüchtigkeit im
Haushalt und in den Handarbeiten ;
Erfahrung im Umgang mit Kindern und
im Servieren. Französische Sprache
erwünscht. Vorgezogen wird ein Fräulein,

welches schon als Haushälterin oder
als selbständig arbeitende Stütze in
ähnlichen Verhältnissen funktionniert hat.
Gefl. Offerten unter Chiffre „Stütze"
befördert die Expedition. [3045

P ine charakterfeste und intelligente,
G gutgeschulte Tochter, welche die Hand-
und Zimmerarbeiten kennt, die grössere
Kinder zu leiten und ein Dienstmädchen
zu beaufsichtigen versteht, findet
Vertrauensstelle in einem sehr guten Privathause.

Offerten unter Chiffre 3043 mit
Zeugnissen und Referenzen, sowie
Photographie versehen, befördert die
Expedition. [3043

Pin Fräulein gesetzten Alters, deutsch
G und französisch sprechend, in der
Krankenpflege erfahren, sucht Stellung
zur Pflege und Gesellschaft einer Dame
oder eines kränklichen Kindes, dem sie
Sprachunterricht erteilen könnte. Beste
Zeugnisse stehen zu Diensten. Gefl.
Offerten unter Chiffre S 3039 befördert
die Expedition. [3039

In jeder Confiserie und besseren Kolonialwarenhandlung erhältlich.

CHOCOIATS FINS

deVIUARS
Die von Kennern bevorzugte Marke.

Ecole professionnelle communale le jeunes lilies

UNT ©ucliâte 1.
1. Lingerie à la main, cours professionnel 16 heures par semaine

cours professionnel 20
cours restreint 2 matinées,,
cours restreint 2 „
cours professionnel 12 heures
cours restreint 6 „ „
cours professionnel 3 après-midi par semaine
cours inférieur 2 „ „

u cours supérieur 1 „
10. Cours pour élèves des classes d'étrangères, 2 „ „

Pour renseignements, programmes et inscriptions s'adresses à Mme
Eégret, directrice, au nouveau collège des Terreaux, salle Nr. 6, tous les
jours, de 11 h. à midi, et le mercredi 13 Avril, de 9 h. à midi. (0 1397 N)

2. Raccommodage,
3. Lingerie à la main,
4. Raccommodage,
5. Broderie,
6. Broderie,
7. Repassage,
8. Repassage,

Repassage,

3040] Commission scolaire-

Haushaltungssch-ule
Château de Chapelles sur '

Sommer - Kursus vom 1. Mai bis 1. Oktober.

Reisender Sosieraufenthalt !Ä ÏÏLfll*
3041]

die
Frauenwelt interessierenden Arbeiten.

Prospektus und Referenzen.
(H 21212 L) Mme. Fache-Cornau.

fpür eine intelligente und gut erzogene
» Tochter von 20 Jahren, pflichtgetreu,
fleissig und von guten Manieren, wird
Stelle gesucht zur Besorgung von Kindern

und Zimmerarbeit in einem guten
Haus. Sie versteht die Handarbeiten :
Flicken, Nähen, Zuschneiden etc. und
kann sich über Charakter und Leistungen
ausweisen. Gefl. Anerbieten nimmt die
Expedition zur Uebermittlung entgegen
unter Chiffre FV 3024. [3024

Pin intelligentes, anständiges und sau-& beres Stubenmädchen, das die
Zimmerarbeit versteht, nähen und glätten,
sowie servieren kann und mit grösseren
Kindern umzugehen weiss, -findet Stelle
in einem guten Privathaus, wo Gelegenheit

ist, französisch zu sprechen. Guter
Lohn und gute Behandlung
selbstverständlich. Offerten mit Zeugnissen oder
Empfehlungen befördert die Expedition
unter Chiffre 3046. [3046

Wizemann's feinste
Garantiert

reines

Pflanzenfett

auch für
schwache Magen

leicht

verdaulich
Wo nicht am Platze erhältlich, liefert Büchsen zu brutto ca. 2V2 Kg. zu Fr. 4.40,

ca. 5 Kg. zu 8 Fr., frei gegen Nachnahme, grössere Mengen billiger [2837

R. Mulisch, Florastrasse 14, St. Gallen. Hanptiiiederlage f. d. Schweiz.

Trunksucht.

Bei Magen- und flarmhrankheiten,
Ernährungsstörungen im Säuglingsalter, akuten und chronischen Diarrhoen

der Erwachsenen etc. als Ersatz für Medikamente übt
unbestritten ENTEROROSE ihre rasche und sichere Wirkung aus.
— Im Gebrauch in staatlichen Krankenhäusern, Kinderspitälern,
Sanatorien etc. — Büchsen Fr. 1.25 und 2. 50. Wo in Apotheken nicht I

erhältlich, direkt zu beziehen durch die [2990 |

Gesellschaft für diätetische Produkte, A.-G., Zürich. HH

/unge, gewissenhafte, im Nähen ge¬
übte Tochter, die noch nie gedient

hat, sucht per Mai Stelle zu Kindern in
ein besseres Haus. Gefl. Offerten sind
unter Chiffré B 3023 an die Expedition
erbeten. [3023

tO ei einer tüchtigen Feinglätterin kann
U ein intelligentes junges Mädchen,

das Freude hat am Beruf, unter
günstigen Bedingungen in die Lehre treten.
Offerten unter Chiffre F3008 befördert
die Expedition. [3008

Teile Ihnen ergeh, mit, dass ich von der Neigung zum Trinken vollständig
befreit bin. Seitdem ich die mir von Ihnen verordnete Kur durchgemacht, habe
ich kein Verlangen mehr nach geistigen Getränken und kommt es mir nicht
mehr in den Sinn, in ein Wirtshaus zu gehen. Der Gesellschaft halber muss ich
zur Seltenheit ein Glas Bier trinken, doch finde ich keinen Geschmack mehr
daran. Die frühere Leidenschaft zum Trinken ist ganz verschwunden, worüber
ich sehr glücklich bin. Ich kann Ihr briefl. Trunksucht-Heilverfahren, das leicht
mit und ohne Wissen angewandt werden kann, allen Trinkern und deren
Familien als prohat und unschädl. empfehlen. Gimmel, Kr. Oels, i. Schlesien, 4. Okt.
1903. Herrn. Schönfeld, Stellenbes. Vorsteh, eigenh. Namensunterschrift d.
Herrn. Schönfeld in Gimmel beglaubigt : Gimmel, 4. Okt. 1903, der Gemeindevorstand:

Menzel.'^B Adr.: Privatpoliklinik Glarus, Kirchstr. 405, Giarus. [2860

Pin junges Mädchen, das sich unter
freundlicher und gewissenhafter

Anleitung in sämtlichen Hausarbeiten und
im Kochen ausbilden soll, findet Stelle
in gutem Hause. Offerten unter Chiffre
3060 befördert die Expedition. [3060 FV

Jl Is Haushälterin zu einem einzelnen
älteren Herrn oder Dame wird

Stelle gesucht von einer in der Besorgung

eines Hauwesens tüchtigen, sehr
zuverlässigen und treuen Person, die seit
einer Reihe von Jahren in Vertrauensstellen

gestanden hat und sich durch
beste Zeugnisse darüber ausweisen kann.
Die Betreffende ist gute Köchin und
kann zur Besetzung einer Vertrauensstelle

bestens empfohlen werden. Gefl.
Offerten unter Chiffre „Haushälterin"
befördert die Expedition. [3078

Jung undAlttrinket

SC < I

Alkoholfreie
- WEINE

•MEILEN »/ZURICH;

Magerkeit
Schöne, volle Körperformen durch

Sanatolin-Kraftpulver mit hyphophos-
phorsauren Kalksalzen, rasche Hebung der
körperlichen Kräfte. Stärkung des Gesamt-
Nervensysterns; in 6—9 Wochen bis 20 Pfund
Zunahme garantiert. Streng reell. — Viele
Dankschreiben. Preis Karton mit Gebrauchsanweisung

Fr. 2.50 exkl. Porto. (01200 B)
Cosmetisches Institut Basel 26

Sempacherstr. 30. [2961

In Nr. 5/2, 7/2, 7/3, 9/2, 10/4, 12/4, 30/8
fach und in allen Farben erhältlich.

Bei den gegenwärtigen hohen
Baumwollpreisen empfiehlt es sieb,
mehr als je nur beste und echte

Mako-Garne
zu verarbeiten. (Zà 1571 g) [2961
Man verlange die bekannte Original-Anfmachnng.

Der Jfrankheitsbefund P536

(Diagnose) aus den fagen.
7 Briefe für Aerzte, Heilbeflissene,

Erzieher, Eltern, um die Krankheiten
aus den Augen zu lesen. Mit drei Farben-
und 4 Autotypien - Tafeln. Von P. J.
Thiel. Preis Mk. 1.50 (in Marken) und
10 Pfg. Porto. Zu haben bei J. P. Moser
in Frankfurt (Main), Mainquai 26 I.

Wird von den hervorragendsten Professoren und Aerzten als bewährtes Mittel bei

Sirolin
Lungenkrankheiten, Katarrhen der Atmungsorgane,
wie Chronische Bronchitis, Keuchhusten,
auch in der Reconvalescenz nach Influenza

und namentlich

empfohlen.
Hebt den A.pj>etit und das Körpergewicht, beseitigt Husten und Auswurf, bringt den

Nachtscliweiss zum. Verschwinden.
Wird wegen seines angenehmen Geruchs und Geschmacks auch von den Kindern gerne genommen,

ist in den Apotheken zum Preise von Fr. 4. — per Flasche erhältlich.
Man achte darauf, dass jede Flasche mit untenstehender Firma versehen ist. TffcH

F. Hoffmann-La Roche & Cie., Chem. Fabrik, Basel. 2885

Schweizer Frauen-Zettung — Nlätter für den häuslichen Krew

^ esucbt à Aesunckes unci strebsames
V Mckcicben vom Danci, cias sieb /u'r

cien Dienst à einem c/uten Mause t»?cb-

tip su maeben wcknsobt. Ms kann aber
nt»' eine AUt ersoAene unci intettiAente
Deeverbsri» bericcksirbtiAt werben. Dei
be/riecii<?encien MeistunAen entsprecbencier
Mob». /MMSV62

/? is Mütse cier 7/aus/rau sucbt eine
s»» /ieissiA«, intettiAente 7'ocbter Mette
ais Moio»tià>i»i in aebtbare /<b»nitte,
wo wirk/îebe (?ei«Aenbeit ist, sieb à cier
/ransô'siscben Kpracbe sa vervoiiko??rm-
nen. Mccbencie ist à Saiten tücbtic/
unci besitst natSriiobes Merstàcinis a n ci

Kescbiek sur McsiebunA von Minciern.
Äev Mintritt könnte Mitte ocier Mncie

Aprii Aescbeben. O^erten «nie»' Obi//re
Moiontarin" be/örciert ciie M^/csci. /SV67

eine intettiAente unci strebsame
ê /unA« Mocbter, weicbe aueb cias i/?n-
cknciern unci Mttcken cier Mteicier ver-
stebt unci à Mriesieren Desebeici weiss,
aueb »n einem c?e«cb»/t aussubei/en ver-
stâ'ncie, wirci Mette Aesuebt, vorsuASweise
in einem AUten /nstitut cier /ransösisoben
Mbweis, ?vo sie ais MntAeit /iir ibre
p/iicbtAetreue Arbeit sieb in cier Dpraobe
unci im AttAemeinen weiterbiicien könnt«.
<?e/î. Anerbieten mit nÄberen Anc/ccden
be/ö?ciert ciie M^peci. unter Mbi^/re ZVZ8.

aie (?ei«Aenbeit sur Ariìncittcben Aus-" biiciunA «n cien 77ausAesebu/cen ist
einer von Maus ans oecinunAsiiebencien,
an Deiniicbkeit unci (7eborsam Aewöbnten,
anstàÂAen «nci intettiAente»? ttbebter
Aeboten. — MamiiiensuAeboriAkeit unci
miitteriiebe i/eberwaebunA. <?//srte»? be-

/örciert ciie Mcvpeciition cies Mattes unter
Dbi^re MMS06D M67MM

/? is Mcëtse cier Ma?«s/rau /inciet ein
s« Mräuiein Aesetsten Aiters in einer
/eine» Mamtti« eine» soböne» IMirkunAS-
kreis. Mr/orcie»'nisse sinci .- MucbtiAkeit im
Mausbait unci in cien Äancianbeiien / M -
/ai»'ti»A im i/mAanA mit Mincie»-» unci
im Kenvieven^ Mi-ansös-scii« Kpi'acits e» -
ivunseiit. ^ovc/esoAen ivivci ein Mväu-
iein, iveivices sodo» ai« //aus/tckitevin ociev
ais seibstcknciiA avbeitencie Miîtse in ckdn-

iiciten l^evitckitnissen /unicttonnisi-i dat.
t»e/i. O/Zevien unie»' L^?)/»'e „Ktiîtse" be-

/öncievt ciie Mv/ieiitio». /Zö^ö

ine edanaicten/este unci inteiiîAente>
V Atc/Fesciluite ZÄcitien, tveioile ciie ânci-
unci Mmme» ai-deiten icennt, ciie Avössene
Mincie»' su ieiten unci ein Menstmcicieiien
su beauisiciitiAsn venstedt, /inciet i^en-
t»°auensst«iie in eine»» seit?- Z>uten M-ivat-
i»ause> ti^evten unie»' 6,'diAne Zti^A mit
^euAnissen u»ci iie/enensen, soivie âoto-
A?'a/»itie ve»'seiten, be/öncieii ciie Mce/ie-
ciitioNà

in Mvàiein Aeseisten ^iievs, cieuiscd
V unci /vansSsisci» «xveeieenci, in cie»'

Me-anicen^/ieF« e»°/«d»'en, sueilt MeiiunA
sun i^/ieAe unci <?eseiiseda/i eine»' Dame
ociev eine« ^ä'niiiioiten Mincies, ciem sie
Kx»'aeitunie»'»'ici»i evteiien könnte. Desie
^«UAnisse sieieen su Diensten. <?e/i,
O^enten unten Dili^e K AciZS de/dncient
ciie Mcv/»«<iition. /ZSZS

In .jscloi- <'«»nti»si'iv unci besseren Meloniui^vurenbuncilunx srküttlieb.

a»v»tmn«
«cViUAKS

I>i« v>»>» lit ili»« » »» t> ,e > <> I- II t

kàBààMmà ie jêM kà
HXI"

1. I^inZerie à In mnin, eours xrolessiouusl 16 beurss pur ssmnius
oours proksssianuel 2g
occurs restreint 2 inutiness..
occurs restreint 2 „
oours proksssionnsl 12 beurss „ „
oours restreint 6 „ „
oours prcclsssiccnnsl 3 uprss-lniài pg,r senruine
oours intérieur 2 „ „

^ oours supérieur 1 „
1V. Oours pour sieves àes oiusses ci'strs.nKsrss, 2 „ „

?our rsnssiKnenrsnts, proArs-winss et inscriptions s'uàrsssss à M"»«
àireotrios, nu nouveau oolisKS àes terreaux, salie Mr. 6, tons les

Hours, às 11 b. à iniài, st le insrorsài 13 àrii, àe 9 b. à rniài. (O 1397 M)

2. iluoocciuinccclicxo,
3. QinKerie à in inuin.
4. Maveonrinoclaxe,
ô. Lraclvrie,
6. Lroclerio,
7. RepussnKS,
8. kepussuKe,

kepussnKe,

3040Z

H3.llà3c1àN.g^àlll6
ekâtsau âe Llispàs 5«r

Loiriirisi'^ üursris vorri 1. Niai dis 1 O^ìodsi'

lìàêiiâsr ^UwmkM k..? à?î
3041Z

àio
Frauenwelt intvrvssisrsnàon àboiten.

?rospàtris unâ lìsksrslrssii.
(S 212121c)

4^icr eine inteiiiAente unci Aul e»°soA«ne
»» Dociltev von 20 ^aicren, ^c/iiriitAetveu,
/ieissiA unci von AUten Manie»'«», ucivci
Keiie Aesuâ sur DesovAunA von Min-
cie? » unci Mmmevavbeit in einem AUten
Maus. Me versteiit ciie Manciavbeiten.'
Miicicen, Mckicen, ^«seitneicien etc. unci
kann sick übe»' i?iia»'akte»' unci DeistunAen
ausiveise». De/i. ^»«»"bieten nimmt ciie

Mcvpeciition su»- i/eb^mittiunA entAezcen
unte»' Di»«)/»'« MI^ Z024. /ZZ24

in inteiiiAentes, anstcinciiAes unci sa«-^ be»-es Studenmckciciten, cias ciie Mm-
me»'a?'beit ve?'steilt, nâen unci Aiâtten,
sotvie servie»'«» kann unci mit orô'sseren
Mincie»'» umsuLeiien »oeiss, /nciet Keiie
in einem AUten Drivatilau», u>o tieiezcen-
keit ist, /rancvôsisâ su sprecken. t?ute»'
icvkn unci Kute DeiiancitunA zeibsiver-
stcknciiick. t)^e» ten »nit MuAnissen ocier
Mcn^c/ekiunyen be/ôrciert ciie Mcr/ieciitio»
unte?' tìki/7?'« Zö46. /SS46

Qâi'sriiisi'i!
MNSî

kslmlenM
auob für

àà Ksgen

leielit

venlßsuliek î
Qiodt sm ?Iàs srd'âltliod, livksrì LUetisori 2u brutto oa. 2V2 ^u li'r. 4.40.

oa. 5 Xs- su 8 ?ì, frsi S686U ^aobuabruo, srosssro làlissu billisvr s2837

k. IVIuIigvli, flinsàm 14, 8t. Lallen. gnpti>i«àeil»x« k. â. 8«Iiv«il.

Sei U-igeU' «nâ vemkreàiieu.
DrnäirrunKsstörunKSn irn LüuKÜnK'saiter, airutsn unci obronisoiren Oiarr-
boen cler ürwuobssnsn sto. ais Lrskà tür Meclikuinente übt unbs-
stritten D F VD Iî0 Ik 0 Üc ibrs rusvbe cinci scolcei e iVüi tiun^ aus.
— Im <!ei»raui'b in stacctlioicon Xrauiovniläiiscr», Miucierspitäiei'ic,
Sanatorien etv. — Luebssn Or. 1.25 unci 2. 50. Wo in ^potbeken nioict
erbäitiieb, ciirsict sin belieben ciurob ciie ^2990 î

Ke8«lkeliiikt kür iliütttiüikie bvilà, ì.-lû, /iiriili. WWW

FUNA«, Hceucissenka/te, im Maden AS-
Äbte Zbedte»', ciie nood nie Aeciient

bat, sucdt ^ce>- Mai Mette su Mincier» in
ein besseres Maus. <7«/i. O^erten sinci
unter <7d?)/rê D S02Z an ciie Mcvxeciition
erbeten. /?t>2Z

ei einer tücbtiAen MeinAiätterin kann
ein inteiiiAentes /unc?es Mäcicben,

cia» Mrecccie bat a»n Deru/, unter Aün-
«tizce» LeciinAUNA«» in ciie Debr« treten.
O^erten unter <?b»)/re M ZööH be/orciert
ciie Mcpeciition. /ZittlS

3'eiis Ibnsn srKsb. mit, àass iob von cisr MsiKUNK r.icin Iriniren voiistanàiK
befreit bin. Keitcisin iob ciie mir von Ibnsn vsrorunste Mur àrobKswaobt, babe
iob bein VerianKön mebr naob KsistiZen Ostränksn unci kommt es mir niebt
msbr in cien 8inn, in sin Wirtsbaus r.u Ksben. Der Osseiisebatt baibsr muss iob
^ur 8sitsnksit sin (Aas Hier trinken, cloc-.b üncis iob keinen Ossobmaok msbr
àaran. Oie frübsrs Icôiàsnsobaft 2um Orinken ist Zan-c vsrsobvvunàsn, ^vorüber
iob ssbr Aiüokiiob bin. lob kann Ibr brisk. Orunksuobt-Msiiverkabren, àas isiobt
mit unà obus Wissen an^scvancit vvvrcien kann, aüsn Orinksrn unci deren Oa-
miiisn ais probat und unsobädi. empfsbisn. Oimmsi, Mr. Osis, i. Sobiesisn, 4. Okt.
1903. Merm. Kobönfeid, Lteiisnbss. U^Worstsb. eiZenb. Mamensuntersobrift d.
Msrm. Lobönfeid in Oimmsi bsKiaudiZt: (Ammei, 4. Okt. 1903, der dsmsincis-
vorstand: Nsn^si.^'ME càdr.: ?rivstpolikiin!k KIsrus, Mirobstr. 405, liiarus. j^2860

^ in AunAes M-iciobe»?, cias sieb unter
M« /reunttiicber unci Aeu>issenba/ter An-
ieitunc? in sckmtiicben Mausardeiten ?cnci

im Mooben ausbiicie» sott, /inciet Mette
in AUtem Maus«. (Werten unter Dbi//re
Abött be/o'rciert ciie Mvpeciition. /âttàtt OM

AI is Mausbckiterin su einem einseinen
s« äiteren Merrn ocier Dame cvirci
Mette Aesucbt von einer in cier ttesor-
AunA eines Maulîvesens tüobtiAen, sebr
suveriässiAen unci treuen Derson, ciie seit
einer tteibe von Aabren in Oertrauens-
steiien Aestancien bat unci «?cb eiurcb
best« MuAnisse ciarÄber ausweisen kann.
Die Detre//encie ist AUte Möcbin unci
kann sur MesetsunA einer Mertrauens-
stette bestens emp/obien wercien. <?e/i.
O/ferten unter t.b?)/r« „Mausbäite?in"
be/örciert ciie Mrpeciition. /ZP7K

^4bIt>ICI! oiixv/Xl-î

W' I

d/züme«-

Alsgerkeit
Loböoo, vollo l<önp6nfc>nrn6n àrob

roit b^pbopbos-
pborsaorori Xalkgalisou, rasobs Usbunx 6vr
kiörperliobori Xr'ükto. Ltär^ulis àvs (^S8amt-
Xsrv608^3tsin8; io 6^9 VV^oobvri bi8 20?kuriâ
2uosbiri6 saraotiort. 8trenx reell. — Viele
Vauksviireiden. ?roi3 Carton mit Osbrauob3-
ari^vvi3uns 2.50 oxkl. l^oi'to. (01200 L)
Losineîîsvlies Instîtui vassl 2L

Lsir>x>s.c:1rsrstr. 30. ^N1

lu Mr. S/2. 7/2. 7/3, S/2, 10/1, 12/1, 30/8
kaob uoà in allon Karbon orbältliob.

Bvi den xo^vn^ärtissn bobsn
Lanmw olipreigvn ompkoklt 63 3iok,
m6br al3 ^6 nur bo8t6 und oebts

2U vsrarbsitGN. (2à 1571 s) 1^2961

Aliii vvi'iàNAv äis bàimtk 9rigillâl-^liàâvkiiiiF.

^an^/îs/i^-às/linc/
aliI' c/sii ^us'sn.

7 Lrie/e /«'r Aerste, Meiibe/issene,
Mrsieber, M/tern, «cm ciie Mrankbeiten
aus cien Auc/en su iesen. Mit cirei Marben-
unci 4 Autotypien - ?a/ein. Mon D. A.
Mbiei. D? eis Mk. 7.5V fin Marken) unci
7c) A/p. ttorto. Mu baden bei A. M, A/ossr
in M, ank/urt /Main), MainAuai 2V 7.

Wirâ vou clou Iisrvurrccssuclcìtvu Oroksssorou und Asr^tsu »Is dsvsürtizs Uittsl dvi

»5//V/Ä7
^.ungvnknsnlîkvïîen, Ksiîsi'i'ken rlei» Zìtmungsongsne,

Vknonîsvke knonvkïîïs, Kvuvkkusîvn,
lîevonvslesven^ nsvk Inßluenzis

Hebt äsn 7^zaH»t?t!r cicxl <j»s dssczitigt uucl bàxt à'U
/XîK'l»l-s<1ivv iicct« i?.

VVirci cvegen seines cmgsneiunen lleruclcs unci vksckmneics aueil von lien Kinciern gerne genommen.
1st m cien Axotdelccsii iiciiii tttsiso von I7r. 1. — r>er Itlasc liv erliëltiic'ii.

»!»>> «Ic»rc»i>t. «lass l lztsc l»« iiilt untvi.stet»enc!vr I ii iii!» verseken ist
f, 8of§NHSi,n » I.S lîovke â Lîe,, Obsm Oabrik, Lîisel, 288Z



Sdfiveittv Tratten-Jettung — Blätter für ben ftäuBttrfjen Kreta

Ergänzung der täglichen Nahrung
mittelst kleiner Quantitäten von

Dr. Hommel's Haematogen
12442

(gereinigtes, concentriertes Haemoglobin, D. R.-Pat. Nr. 81,391, 70,0, chemisch reines Glycerin 20,0, Wein 10,0 incl. Vanillin 0,001)

bewirkt bei Kindern jeden Alters wie Erwachsenen
schnelle Appetitzunahme îiî rasche Hebung der körperlichen Kräfte îiî Stärkung des Gesamt-Nervensystems.
Warnung vor Fälschung Man verlange ausdrücklich Dr. HommeVs Haematogen. Von Tausenden von Aerzten des In- und Auslandes glänzend begutachtet!

Das beste Gebäck
für Kranke und Magenleidende, so¬

wie für kleine Kinder ist [sou:

Bieris Zwieback
(111315i) vorzügliches Theegebäek.
Originalverpackung. Depot« gesucht.

Alleiniger Fabrikant: H.Bieri, Huttwyl.

Prospekte mit Preisangabe versendet
3032] J. G. Meister
Zürich. 35 Merkurstrasse 35.

_i_ Korpulenz -I-
Fettleibigkeit

wird beseitigt durch die Korpulina-Zehrkur.
Kein starker Leib, keine stark. Hüften mehr,
sondern jugendlich schlanke, elegante Figur
und graziöse Taille. Kein Heilmittel, kein
Geheimmittel, sondern naturgemässe Hülfe.
Garantiert unschädlich für die Gesundheit.
Keine Diät, keine Aenderung der Lebensweise.

Vorzügliche Wirkung. Paket Fr. 2.50
exklusive Porto.

M. Dienemann, Basel 26
(O 1201 B) Sempacherstrasse 30. [2784

Vorzüglichstes jtülfsmittel
zum schmackhaften, rationellen, billigen,

(RlöR) und einfachen Kochen: [2909

Sus. MCüll e r's
Original' Selbstkocher.
Sehr grosse Ersparnis an Brennmaterial und
Zeit. — Kochanleitung gratis. — Apparate

und* illustrierte Prospekte bei :

S. Müller, Konradstr. 49, Zürich III.

* —NE

Papeterien à 2 Fr.
enthaltend lOO Bogen feines
Briefpapier, lOO Converts,
Bleistift, Federhalter, Siegellack,
12 Stahlfedern, Radiergummi,
Tinte, Löschpapier, nützliche
Ratschläge, wie man Geld verdient.
Zusammen in schöner Schachtel
nur Fr. 2. — franko bei Einsendung.

(5 Stück Fr. 8.—). [2984

A. Niederhäuser
Papierwarenfabrik, Grenchen.

Knaben-Institut * Handelsschule
Clos-Rousseau, Cressier b. Neuenburg.

Gegründet 1859.
Erlernung der modernen Sprachen und sämtlicher Handelsrächer. Sieben

diplomierte Lehrer. Referenzen von mehr als 1600 ehemaligen Zöglingen. [2894 |

Direktor: N. Quinche9 Besitzer.

Ville de fteuchâtel (Suisse).

L
Bettnässen und

Blasenschwäche
Euer Wohlgeboron! Durch Ihre briefliche

Behandlung ist unser Knabe von seinem
Uebel (BettnässenI gänzlich und dauernd
befreit. Trau Rika Bluz, Zürich.

Adresse: [3066

Knranstalt Xiifels (Schweiz)
]>r. med. Emil Kultiert, prakt. Artz.

Wiehlig für Tranen!
Verlangen Sie gratis Prospekt über

Hygien. Frauenschutz (leichtlösl.
Pessarien) von [3059

„Sécurité", La Chaux-de-fonds.
Strengste Discretion!

Ecole supérieure
des jeunes filles.

Ensuite d'une réorganisation
complète, l'Ecole comprend 2 années
d'études.

Division inférieure.
Langue et littérature françaises. —

Langues allemande, anglaise, italienne.
— Latin et littératures anciennes. —
Pédagogie, psychologie, histoire
générale. — Géographie et sciences
naturelles. — Mathématiques etc.

Onverture de l'année scolaire
1904—1905, le jendi

14 avril 1904.

Division snpérienre.
Langues et littératures française,

allemande, anglaise et italienne. —
Latin. — Eléments de philosophie. —
Histoire générale, histoire de l'art,
histoire de la civilisation et histoire
de l'Eglise. — Géographie. —
Mathématiques. — Sciences naturelles. —
Dessin artistique et peinture. —
Musique. — Gymnastique. — Droit usuel.

L'école délivre un certificat de connaissances de la langue française et
un Diplôme spécial. L'école reçoit des élèves régulières et des auditrices
dans les deux divisions. Classes spéciales de français pour jeunes filles
de langue étrangère. — Deux degrés: Langue française — Littérature française

— Conversation — Conférences sur des sujets d'Histoire, de Géographie
— Langues allemande, anglaise, italienne — Mathématiques — Dessin etc.

Pour renseignements et programmes détaillés, s'adresser au Directeur
3036] (01391 N) Dr. J. Paris.

Sfamitt- und Vorhang-Stoffe
jede* Art kaufen Sie ganz besonders
vorteilhaft im ersten Zürcher Vor-

hang-Versandt-Geschäft von

Ktoser & Cie., zur Zürich I.
Verlangen Sie gefl. Muster.

Einige ungefähre Angaben Uber Breite, Farbe und Preislage sind bei
der grossen Reichhaltigkeit erwünscht. [3015

Kaufet

KNORR
Suppen & Hafermehl

r

Unübertroffen in der Güte!
Konkurrenzlos im Preise!

sind Concadoros Orangen, Citronen, Mandarinen.
Specialität: Frische und dürre Tafelfrüchte.

Für Saison-Abonnements bedeutender Rabatt. — Für pünktliche und regelmässige Zusendung wird garanitert.

U^F* Verlangen Sie Saison-Special-Preisliste gratis. "Vd
3055] Concadoro, Chiasso (Schweiz).

Wers noeh niehtweiss,
was die „neue" elektrische Heilweise ist und leistet, ohne Diagnose,
ohne Arznei, ohne Wasserkur leistet, immer absolut schmerzlos, nur
reinigend und stärkend, nie schädigend, der lese darüber: „Der
elektrische Hausarzt" von J. P. Moser in Frankfurt a. Main
und „Her elektrische Haustierarzt" von demselben Verfasser.
Preis jedes Werkes Mk. 1.50. Freimarken aller Länder werden
in Zahlung genommen. Kleine Broschüre: „230 elektrische
Kuren" (Preis 50 Pfennig) vom Verfasser: [2510

J.P.Moser, Frankfurt a.m., Mainquai261.

de jeunes demoiselles
Nlont Choisi (Evole 22)

INeuehiite1 [3025

Mr et Mme Piguet - Truau.
Education soignée, vie de famille,

grand jardin, vue magnifique; cours
facultatifs de cuisine et de coupe.

Töchter-Institut „Flora"
Krontal, St. Gallen.

Moderne Sprachen, Musik, alle
Fächer. Specialunterriolit für geistig
und körperlich zurückgebliebene
Töchter. Beste Verpflegung und
liebevollste Behandlung. Angenehmes Heim
bei Besuch öffentlicher Lehranstalten.
Mässiger Preis, Referenzen,. Prospekte.
30201 Frau M. Brühlmann-Heim.

Nervenleiden
jeder Art,

speciell
Kopfschmerzen,
Nervosität in

Folge geistiger
und körperlicher

Ueber-
anstrengung,
Rückenmarks-
krankheiten,

Zuckerharnruhr, Gicht, Rneumatis-
men, Gliederlähmungen, Wassersucht

werden sicher geheilt mit
der absolut schmerzlosen
elektrischen Naturheilmethode.
Darüber giebt Auskunft der „elektr.
Hausarzt", welcher à 1 Frs. zu
beziehen ist von E. R. Hofmann,
Institut für Elektrotherapie in
Bottmingermühleb. Basel. (Adressen

von Geheilten ZU Diensten.)

[2777

Heirate nicht
ohne Dr. Retail. Bnch über die
Ehe, mit 39 anatomischen Bildern,
Preis 2 Fr., Dr. Lewit-t, Beschränkung;

<1. Minderzahl, Preis 2 Fr.,
gelesen zuhaben.Versand verschlossen
durch Nedwig's Verlag in Luzern.

|}^* Abnehmern beider "Werke
liefere gratis ,,Die schmerz- und
gefahrlose Entbindung der Frauen"
(preisgekröntes Werk). [3081

Das gesündeste, feinste, ausgiebigste
und dabei billigste Speisefett ist die
ärztlich empfohlene Pflanzenbutter

„Palmin"
weil frei von ranzigen Bestandteilen
daher leicht verdaulich, appetitlich
und mit '/4 höherem Fettgehalt gegenüber

Butter u. s. w. Preis nur 90 Rp.
per Pfund. [2775

Zum Kochen, Braten und Backen ist
Palmin gleich gut verwendbar.

Nach Orten ohne Niederlagen liefert
in Neunpfundbiichsen franko gegen
Nachnahme kleinere Probesendungen
zuzüglich Porto

Carl Srugger-Jtorniseh
Vertretung und en - gros - Lager

Kreuzlingen.
JMT Man achte genau auf den Namen Palmin

una lasse sich nicht durch minderwertige
Nachahmungen täuschen. "TJSE

Tür G Tranken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. fi. Toilette-Abfall-Seifen

(ca. 60—70 leichtbeschädigte Stücke
der feinsten Toilette-Seifen). [2861
Bergmann & Co., Wiedikon-Ziirich.

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter für den häuslichen Kreis

^Bgäridung dsr iäIliczdsri dlLtliBuug
zZusotttäten von

Or. Horrimsls HasmatONSii
>2442

eoooentF/eFtes SsemoFlod/iu, D. S2,^yF, 70,0, o/ioQi^soü Fetoos 20,0, Fo,o /ne2. o,ooF)

ds-wiàt dst KiricìsBU ^sdeu ^ItSBS wie ^BWLtczkssusri
soduells ^/>z?et2t2uundule ìil r-ssode VebuuK dei- àd'rpertwdeu ^râ/te ìil KtââunZ ties <?osarut-1Veru'srrs^«leui.s.

l)a8 beste debâek
für Kranke nnà Dla^snleidsnäs, so-

vis für kleine Kinder ist (?.»ni

Siens Zluiiàk
(IILL)! vor^üglietiss Ltiesgskäok.

»Spot« A«5,ii«t»t.

àllàizerkàikM! ^kieri, iiuttw^I.

Prospekts mit Rroi3au8ako ver3oudot
MZ-i F. Or. Älvislt««
SUi-tvI,, 3S IVIorkurstrasso SS.

»I. Korpulenz »I»I Fettleibigkeit ^
>vird deZvitixt durod dio liorpulina-^ekrkur.
Xom 3tarkvr Roid, keine stark. HUktsn modr,
sondern jugendlied scdlankv, elegante figur
uud graciöse Taille, livin Heilmittel, kein
Lekeimmittel, sondern natursemässe Rillko.
(Garantiert uu3odädliod Mr dio Ooouuddoit.
Irvine Diät, keine ^enciernn^ der Redens-
^voiso. VordilKlivdo IVirkuriK. Rakvt Rr. 2.50
exklusive Rorto.

ZI V»«i»vi>»»i»ii, ki»«vl Sti
(0 1201 ö> 8empacber»trasss Z0. >2784

VorÄgliekstes Mlssmittel
sum scbmackbattsn, rationellen, billigen,

(RISK) und sintacken Xocben: (2909

8 »» «. dü >1 I I <- i- ' «

Original- Leidstkoeker.
8odr grosse Ersparnis an krennmateriai und
leit. — Xoekanleitun? gratis. — Apparate

und'illustrierte Prospekte bei:
8. Il/Iü»er, K0nrad8tr 49, Ittrîek III.

kîipktkriôn à 2 kr.
entkaltend IVD Bogen feines
Hr»«tp»pi«r, !<><> < <»»vtit»«,
Bleistift, Bederkaltsr, !->isgsllack.
IÄ Ltalilfsdern, Radiergummi,
Lints, Lösckpapier, nütNicks Rut-
scklägs, vis man Lleld verdient,
dnsaininsu in scköner 8ckacktel
nur ?». Ä. — franko ksi Linsen-
dung. >5 8tiick Br. 8.—r (2981

Meàerkâusel-
Bapierv arentkinik. Lrenrken.

i(naben-ln8titllt « iikmliàsekuls
(Zlos-Rousssau. (Zrsssisr d. I^susudurA.

183»
^rlernun^ der modernen Spraodou ^nd s'àtliebsr Handsls5âoìier. 3ieden

diplomierte Rodror. Referenden von modr als 1609 odomali^ou ^öslinsen. ^2894

Dt>âo7-.-

Ville àe Zlteuebâtel «Suisse».

ketînsssen unel
LIssensvk^iZlvke

biner tVoki^rboren! Ilurcb Ibrv iaisk-
licke ksbandlunz ist unser Knabe von seinem
l'eksi I Bettnässen> känüiiek un>1 dauernd
befreit. ?r,u Xllia SIU,. Zllrlcl,.

rVàsses j.lvM
XiitOi«

Viektig siir 7rsum!
Vsrlun^sn 8is urbtis Prospekt nksr

tt>gîen, ^i^suensokui- l i k I si
f'sssurisn) von WôS
„Sêvui-îiê",!.» Lksu»»«te tonlis,

Sirsnssis Oiscirsiion I

Lools supèrisurS
àvs Zvuuvs Nies.

Lnsnits cl'uns rsoi'A-inisution ooni-
piste, i'Lcols ooniprsnci 2 annsss
à'stnciss.

lrunKus st iittsrsturs trunouisss. —
IrUNKUSS nilsinuncls, -tNAiuiss, itîìiisnns.
— Lutin st littératures unoisnnss. —
?6àK0NÌô, ps^ekoloAÍs, kistoirs AS-
nsruie. — 0soKrupkis st svisness
nutursiiss. — Nutkêrnsticzuss ste.

liuvsrturs às i'âiruss svoiàirg
1304—1305, le zsuài

14 âvrii 1304.

N»v»s»«i» ^»pt i it iii «

LâNAUss st iittsrutnrss frunyuiss,
uiisniunlis, unAisiss st ituiisnns. —
Lutin. — Llàsnts cis pkilosopkis. —
Histoire Ksnsriìls, kistoirs às i'urt,
kistoirs cis lu oivilisution et kistoirs
cls l'LKliss. — dsoKrnpkis. — Nntkê-
nikititznss. — 8oisnsss naturelles. —
Osssin artisticzus st peinture. — Nu-
siizus. — K^illnasìigus. — Droit ususl.

L'êsols délivre un ssrtiiloat ds eonnaissaness de la lanKUs kranoaiss et
un Diplôme spsoial. L'seols rsooit des sieves rsAulisrss st dss auditriess
dans les deux divisions. Liasses spsviales de kranyais pour.tenues tilles
de lanKue êtranZère. — Dsux degrss: LanAns lranoaiss — Littérature Iran-
esiss — Donversation — Lonlsrsness sur des sujets d'Histoire, de DsoZrapkis
— Langues allemands, anglaise, italienne — Natksmatic>ues — Dessin ste.

Dour renseignements st programmes détailles, s'adresser au Directeur
3086j (01391«) Dr-. F.

Ltamin- om> Vàng Aê
lodvì' ^rt) kaukon 3iv sand dssondors
vortoildakti im snsisri ^Urodor Vor>

tian^-Vor3andt-(F03oliäkt von

Aloser Lie., Air Mriol» I.
VsnIanKSn Sis sstl. IVlusîsn.

Riniso uvso^àro ^.nsadon Udor LroiliS, Rardo und Rroislasv sind doi
dor srosson Roiodlialìiskoit or^vUnsekt. ^3015

kaufet

Zuppsn Li ^gfs^msb!

s

Unllbsiti'offsn in cisi' Ollts!
Konkurrsn^Ios im preise!

sind < <»ir<?l»<1<»i-<>S! <

Lpecialitüt: Driscke und dürre Fakeltrückle.
sUf ZslZW-iidliiiliWSlitz dsilliitelià kladait. — llll plliilltüctis lillll wgsjlilSZîlgs àllàg Mil! gZiZlillilt.

DM- Verls-nAsn Lis Lnlsoir-Lpsoiul-Drsislists gratis.
3055) Lonvsâoi»«», Lkîssso (8âvsj?).

/k/6^//ps/55,
«US di« „nette" «iet'trisck« Heàeise ttnd lelslet, oilne Diagnose,
olîne o/lne ILazzeràr àmrr absolut scàe»v?tos, nur
reà'Fend und «tdr^end, nie ââ'd-Aend, der /es« darüber.- „Ver'
eie^trisr/te von ^1. D. àser in ^»'an^art a. àin
und „Ver- eie/ctrise^e dà!t«tier«rst" von demselben Ler/asser.
Dreis /«des li erres t/v. d. Ap. di'reàar^en alter Lander u-erden
in ^abtunA genommen. Llteine dZroscbd,e.' sts/ctri»rk,e
/Lltrsre" (Drei« SS i'/enniA) vom LerMsser.- /ÄZdö

e/.ak'.Mose»', ,t. 4/., à/tt^/Z/' ^6 /.

àk ^6111168 à6IU0Ì86ll68
Ililoni Okoïsî (kvole 8Z)

I> <?>><-I>:> t<-1 (3025

si - 1wus.11.
Education soignes, vis de kamills,

grand jardin, vus magnikciuo> cours
tacultaìils ds cuisine st de conps.

loeliter-Iiistltut.Flora"
Xi viàl, 8t. (fallen.

Nodorno Zpraoben, ^lugik, allô R'â-
odor 8pev»k»Iui,tv> rtât Mr
und liÄrpvi'ItvI» durüokgodliokono
^öodter. Losìo Vorptlosuu^ und liodv-
vollsto öodandluns. ^n?onodmvg dloim
doi Losuod ölkontliodor Iiokrangtalton.
lVlägsixor Rrois, Rokorondon,.Rro3pokto.

M2oi fis» üil. kliüilniäliii-lleiiii.

^srvslilkiäen
jeder ilrt,

spscitdl
Xoiifselimer/kll.
kisrvosllàt in

Lolgs geistiger
und Körper-

licksr Leder-
anstrsngung,
«ilelcellmsrlig-
lirsnIilikttLN.

jîuelisrlisi'llriillr. Kietil. kneumslis-
me». Kllkaerlâlimullgen. Vs88er-
sueliî vsrdsn slelier gsksiir mit
der aksolut sellmkril08ev elökt-
riscksn «aturksilmstkods Da-
rüder giskt àskunkt der „klLiill'.
ÜZU8ZI'll". vslcksr à 1 kr», /.ti
ks^isksn ist von L. k. Üosmsiill,
Institut für Llöktrotksrapie in
voNmillgermillllk d. Basel, (àes-
sen von KStiSlltKll 2U Diensten.)

(2777

lieîîi'sîv nîvkî
okns III iltllì». Itireli iii»t i àle
I'll»«, mit 33 anatoiniscken Bildern,
Breis 2 Dr., Dr Lev itt, Le««I»r»i»-
liàiiA «I. Iìiii>l« l ^l»iil. Breis 2 Br
gelesen rukaben.Versand verscliiosssn
durck X««I»vix s V«rlnzx in Ludern.

ilknekmern Iieider IVerke
liefere Kr«!»« „Die selnner?- und
gekakriose Bntinndnns der Brauen"
(preisgekröntes IVerk). (3081

Das gesündeste, feinste, ausgisdigste
nnd daksi billigste Speisefett ist die
ärttlioli emptobiene Btian^snkutter

veil frei von ranzigen Bestandteilen
daker lsickt vsrdaulick, axpstitlick
nnd mit köksrsm Bsttgskalt gegen-
üksr Butter u. s. v. Breis nur 90 Rp.
per Bkuud. (2775

?um Itoobsn, kraten und kacken ist
Balmin gleicb gut verwendbar.

klack Drtsn okns «isdsrlagsn liefert
in «sunpfnndbnckssn franko gegen
«acknakms kleinere Broksssndungsn
2U2Üglick Borto

Ksr! ZruMr-Zlaràìl
VsrtrSturig unâ su - gros - Ls-gsr

ûrsiULlingSri.
IM?" Ulan acbts genau aul cien kamen Palmin

mils lasse sieb nickt liureb minderwertige
tiacbabmungsn tàuseben. "?WZ

?ür S Frsàn
versenden franko gegen «acknakms

btto. 8 Xo. si. Illilktte-s>b!sl!-8eilkii

(ca. 60—70 Isicktkesckädigts iZtncke
der ksinstsn Loiistts-8sifsn). (2861

Bergmann >à Lo., IViedikon-Xürick.



Çoitoetier Jrauen-Jettunn — Blatter für Ben fjâuslttfien Kreta

Wir Alle kaufen nur

Chocolat Spriingli
gleich vorzüglich

zum Rohessen wie zum Kochen!

Cacao De long
der feinste und vorteilhafteste

holländische Cacao.
Königl. holländischer Hoflieferant.

Goldene Medaille s=h<--
Weltausstellung Paris 1900

Grand ?rix Hors Concours
Hygienische Ausstellung Paris 1901.

Garantiert rein, leicht löslich, nahrhaft, ergiebig,
köstlicher Geschmack, feinstes Aroma. [2571

werden unzertrennt chemisch gereinigt, wenn die Farbe abgestorben, aufge¬
färbt und auf Wunsch unter billigster Berechnung repariert.

Färberei und Chem. Waschanstalt L3'-'64

Terlinden & Co vormals H. Hintermeister
Küssnacht.

Gicht, Magenbeschwerden
[Hühneraugen.

Ich bestätige gerne, class Sie mich durch briefliche Behandlung von Gicht
mit Anschwellung und brennenden, bohrenden Schmerzen, Magenbeschwerden,
Verdauungsstörung, Druck im Magen nach dem Essen, Aufstossen, bitterem
Geschmack, Stuhlverstopfung, Hühneraugen und häufigen Kopfschmerzen vollständig
geheilt haben, Ich bin sehr zufrieden mit Ihnen und froh, dass ich meiner
schweren Arbeit wieder wie früher nachgehen kann. Bevor ich mich an Sie
wandte, prophezeite man mir, ich würde nie wieder zum Schaffen kommen.
Sie können meine Heilung nach Ihrem Gutdünken in den Zeitungen
veröffentlichen. Mein Name ist weit und breit bekannt und bürgt dafür, dass
das Zeugnis der Wahrheit entspricht. Neustadtstr. 14, Luzern, den 25. Sept.
1902. Albert Schenker, Schmied. Die Echtheit vorstehender Unterschrift

des Herrn Albert Schenker, Schmied, dahier, beglaubigt : Luzern, den
25. Sept. 1902. Kontrollbureau der Stadt Luzern, der Chef des Kontrollbureau :

J.Weber. "Tp® Adresse: Privatpoliklinik Glarus, Kirchstr. 405, Glarus. [2850

Vorzügliches Mittel, alle ähnlichen Produkte an Wohlgeschmack
und Wirkung übertreffend, von vielen Aerzten empfohlen
gegen: SKROFULÖSE LEIDEIN DRÜSENGESCHWÜLSTE.

HAUTAUSSCHLÄGE. BRUSTSCHWÄCHE. ALLGEMEINE
SCHWÄCHE DER KINDER,

s w

Preis
Frs. 4. die '/i Literflasche

ZU HABEN IN DEN APOTHEKEN,
die auch Gratismuster und Broschüren austeilen,

wo dieses nicht geschieht, schreibe man direkt an:
SAUTERS LABORATORIEN Aktien Gesellschaft GENF,
welche sofort kostenfreie Sendung machen

Soolbad Laufenburg (Schweiz).
Altrenommiertes, der Neuzeit entsprechend eingerichtetes Bade-

nnd Kuretablissement. Grosse Gartenanlagen, Terrassen, direkt am
Rhein. Soolbäder. Kohlensäure-Bäder, neuestes System. Fichtennadel-
Bäder. Separates Badezimmer im I. Stock. Hoch- und Sitzdouchen,
Massage u. s. w. Prospekte gratis. [8075

Der Kurarzt: Or. med. Beck-Borsinger. Oer Besitzer: Xav. Suter, Sohn.

Sin Versuch
wird Sie überzeugen,

Singer's Confectmischutigeti

nach alten, bewährten Hausrezepten hergestellt, mit nur prima Zutaten,
den Selbstgemachten in keiner Weise nachstellen, dabei viel grössere
Auswahl in den Sorten.

4 Pfund netto franko durch die ganze Schweiz, bestehend aus :

Anisbrötli, Mailändern, Brunsli (Chocoladenbraunes), Zimmt-
sterne, Basler Leckerli, Haselnuss - Leckerli, Macarönli,
Chocoladen - Macarönli. Jede Sorte ist auch einzeln zuhaben
und stets frisch erhältlich durch die [2928

Schweiz. Bretzel- # Zwieback-Jabrik Ch. Singer, Sasel.

class

Esset Käse!!
Trotz Aufschlag versende ich feinen Emmenthalerkäse à

Fr. 1.40 per Kg.; hochfeinen, saftigen Emmenthalerkäse à Fr. 1.55
per Kg.; feinen Tilsiterkäse à Fr. 1.50 per Kg. Versand von
5 Kg. an. Es empfiehlt sien [2978

Moser, Käsehandlung, Lyssach, Bern.

[2793

Dr. Kummerfelds

Waschwasser und
Teintseife t 8

Sommersprossen-
Salbe, -Seife

Sandmandelkleie
zur Verbesserung des Teints.

Hecht -Apotheke
8t. (wallen.

T
Das Buch: 12879

Verschleimung der Verdauungsorgane,
Unterleibsbeschwerden und deren Folgen" wird
auf Wunsch kostenlos übersandt von J. J.
F. Popp in Heide (Holstein).

In der Entwicklung zu¬
rückgebliebenen

kränklichen

schwächlichen II i n rla r>n
rhachitischen «illlUcI (1

skrofulösen 2991

gibt man am besten

Kalk'Casein.
Erfolge überraschend.

Büchse Fr 2. 50 in Apotheken.

Gesellschaft f. diät. Produkte A.-G.

Zürich.

Beck'»Wollseife
Beste Seife zum Waschen von wollenen Unterkleidern, Kinderwäsche, Strümpfe

Decken etc. Die Wolle bleibt weich und geschmeidig und geht nicht ein. Gebrauchsanweisung

bei jedem Stück. Ueberall zu haben. [2498

piler $ Co.,

Echte
Berner
Leinwand

Tisch-, Bett-,Küchen-
Leinen etc. 12792

Reiche Auswahl.
Billigste Preise.

Braut-Aussteuern,

Jede Meterzahl direkt
ab unseren mech. und

Handwebstühlen.
Leinenweberei

Langenthal, Bern.

£ose
des Ferienheims (»l-nbisbalni
am Rigi versendet à 1 Fr., Listen à

20 Cts., das Versand-Depot Frau
Haller, Zug. Haupttreffer 5000 Fr.
und über 10,000 Gewinne. Ferner
empfehle Eggerberger Kirchen-
baulose à 1 Fr. Erster Treffer
1000 Fr. Nur 15,000 Lose. Auf 10
eins gratis. [2826

Dauernd
auf Jahre, wahrt nur

Parketol
(gesetzlich geschützt)

dein Fussboden sein gutes Aussehen.
Glanz ohne Glätte. Feucht wischbar.

SW Kein Blochen, "I»
Gelblich Fr.4-.—, farblos Fr.4-.50.

Verkaufsstellen :
St. Gallen î Schlatter & Co. d

Wintertliur : Gebr. Quidort.
Zürich: H. Volkart & Co., Marktg.

A von Büren, Linthescherpl.
(Weitere folgen.)

Parketol ist nicht zu ver-
wechseln mit Nachahmungen, welche
unter ähnlich lautenden Namen ango-

[3026boten werden.

Schwerer Frauen-Zeitung - Matter Mr ven häuslichen Krew

V/ir ^IIs kaufen nur

Lboeslst Zpningli
^Isicii vor^üAlieli

^urn kîokessen wie ^urn Keelien!

Lacas vc Zong
ilvi' svînsîe unrl vonieilksttesîe

kollsnltisvkv Lavso.
^öllisl. dc>IIàrlâisodsr Hc>ktisksrs,rlt,

Koläene iVleäsille

1àie1tsu88te11ung pgris 1900

tîranâ ?rix Zlors Loneours
H^gisioiscks ^.ussisUung Osnis 1Sl)I.

Koroutisrt rein, isiebt lösiieb, nokrbokt, srxisbiZ,
kôstiiàsr ksscbmoek, feinstes àomo, ^2571

cvsrâsn uu26rtrsuut rboiuîgcztl KkieiniKt, cvvull bis ?arbo aksestorken, auk^o-
kSrdt un<t suk tVuusvti unter dillizstsr üervvdnuns rvuarisrt,

lüiberei unà 0tìem. Waseliktiiàlt ls'st

Isàà ^ Lo., vormals L. llîntsrrriôiàr
Lûssiiuàl.

(Z-iàl). Ms.^'SQdssczIl^VSI'ÄSIl
^HànSi-a.uZ'SQ.

là bestötiKS Ksrns, àoss Lis mià ànreb briskiobs OsbonàinnA von Kiobt
mit /tnsobweilung unb brennencisn, bobrsnbsn Lokmer^sn, Itlogenbesob«erllen,
Vsrbsuungsstörung, bruok im blsgen noà àsm Osssn, kutstosson, bitterem Ke-
sobmovk, 8tublverstopfung, tiiibnersugen uni! ksutigen Xopfsekmer^en voilstânàiK
Zebsilt bobsn, là bin ssbr ^nt'risàsn mit Ibnsn nnci trob, àoss ià msinsr
sàwsrsn Arbeit vvisàsr wie Irübsr noebKsbsn kann. IZsvor iob mieb on Lis
vvsnàts, propbs^sits mon mir, là viiràs nis vvisàsr /um Làotfsn kommen.
Lis können msins OlsilunA imà Ibrsm Outàûuksn in clsn ^situn^sn vsr-
öiksntlisbsn. Nein Homs ist, weit nnci brsit bskonut nnci biirAt àotlir, àoss
àos ^su^uis (lsr tVobrbsit sutspriobt, Usustoàtstr, 14, Ou/sru, clsn 25, Lspt,
1902, Wbsrt Làsnksr, Làmisà, Ois Oàtksit vorstsbsncisr Ontsr-
sàrilt clss Ilerrn Albert Làsnksr, Làmiscl, àobisr, bsAioubÎKt ^ Ou/srn, cisn
26, Lspt, 1992, Xontroiibursou cisr Ltocit Ou/sru, clsr Oksf àss 1!ontroliburson :

,1, IVsber, -MU t4àrssss! privstpoliki'mik lilarus, ivirsbstr, 405, Kisrus. ^2850

Voriugbàes Slitte!, elle sbulicber erociukte sn Wobigescbmsck
nnci VVirkung übertrelsenci, von vmien Beriten empfobien
gegen. Lxico^ui.ö5c oxìì8esiee5ctiwû>.8ic.

tt/tvi/tiisscxàeL, exusisciiMcitc/tusciiLiitc
5ciiv,/vciic ocn klttlZLX,

s w

Ors>s,
5rs, 4 cbe titerfisscbe

?b tl/tSeti !li VLÜ
ci!e suà Srstmmuster nnci 8noscbiiren susleilen.

wo ciieses rncbt gesctimtit, scbreibe mon ctirelct sn^
8/tt)icfî'5 k^so^/t-folcictt ^n-n o-.°n-,cn-fl sesif.
weicbe sofort kostenfreie Lenciung mscben

800ldaâ kAufendurg l^àà,.
l4Itrsnommisrtss, àsr i^isn^sit sntsprsàsnà sin^sriàtstss lîncls-

nnà Xnrstnbiisssmsnt, Orosss OnrtsmmInKsn, ?srr»sssn, âirskt mn
lìbsin, Loolbsiier. Xokienssure-kscler, nsusstss Lvstsm, fivktennaclel-
kscier. Lspnr-ìtss Lncis^immsr im 1, Ltoà, lloeb- nnci Litxciouàsn,
iVlnssnAS n, s, cv, Orospskts Arntis, W75

1st iilitStti: Or, Mîli, keok-korsinger. Her ösziitsr! Xsv, 8uter, 8oim.

Lin Versueii
uiirà Lie überzeugen,

Anger's Lonleààngen
nnà -litsn, bsvvîibrtsn Ilonsrsüsptsn ksrASstsIIt, mit nur primo, /àtotsn,
cisn LsibstKsmoeiitsn in keiner 4Vsiss nosbstsiisn, cioiisi viel grössere
àsvvsbl in cisn Lortsn,

4 Okunci netto tronko ciureii ciiv xcon^s Làvvei?., bestàsncl uns i

Unîskniiilî, liilsilânllenlï, Ui'unslï Obo in len roui os ZimnZî»
sienne, Usslee I-eelrenii, Usselnuss » i-eekeeli, INsesrönIi,
OkoeolsUen - INseseiinIi. ,lsclo Lorts ist onà ein/.sin ^u bodsn
nnci stets triseil erbôltiià ciurà ciis ^2928

8àà. 3ret?el- H?Màk-?àik Lk. Linger, Sssel.

IZ-»»eî «à»SN
^rotx àisàlkA vc>rsemle ià lsinon Lrrtr»snidtslSrk,âss à

là. l.,40 psr KZ, ; koàkeiiteit, sâiAvn liiitmsnàloàà -> ?r, 1.55
per XA, ; lsinsit l'ilsiîsr'k.âss ì> I0-, 1,50 psr KZ. V'ersuncl vnn
5 Lg, Nt. lis smpliôìiîi sìà ^2978

^Vl.Ossr, Xässd.ÄliälO.ilZ'. I^ZT-ssaok. Lsril.

^2793

Or. Xummerlsläs

VVîlLtllVVîlLLOI' »lit!
IvilltLLifo l «

80miu6r8xi'088ßii-
8^11)6, -Lkitk

» irllcll^lcii«?
?ur VsrbssssrunA clés ?sints,

IDevkî»^poîkeke
tìc»IIen.

Oa3 Luek: 12879

Ver8ekleimung cier Veràauung8organe, Unter-
lelbsbesekwercien unci äsren folgen" wird
auk ^Vuu3ok K03tsul03 Üder3audt V0U
r. iu (Hol3tà).

In tier liiitvvî>àlii»j5 ^ii
iiiclc-v<>»> ictleiic»

ldsiiitliekeii

zàtilàn
àkitià lìlIIUVI II
zliràlàn

Aibt mon om besten

IlsNt-essà.
OrfolZs ûberrosàsncl.

IZûàss Or 2, 50 in t4potboksn.

iZesellsoksft f. bist, iàobukte /t.-K.
Zûeîek.

0vvk»HVoU»«»k«
liest« Leite /um VVusàeii von wc>1lSN6ri Ilutsi'K.Isiâsi'rt, ûiitàsrxvâsOlis, Ltrûrrìpks

Osczk,Sit sìcz. vie Wolle bleibt wslc-ìi u ml ySSOtirriSlUig uuà Zsbt niebt viu. Osbruueb.suu-

cvvisunA bei.jeelem Ltück. ileberull /u bubeu. s2498

Wer ^ à.,

kvnnvl» ^t.eînu»snll
1130^-. Lst.t-.XÜQ^6U-

I^slusu ste. s2792
ksietiv ituswakl. »

Killigstk kreise.

Krâut-àn88teuerii.

dodv Uktvrnakl direkt
ak uu8vreu luveìi. und

I^audweàtUKIeu.
^siu.sn.-wsvsi'si

t^arlSSnîliÂl, Lsrn.

L08S
àss I erienliviin^ <M» iil>,i«i»»Iin
om Itiß'i vsrsencist ô 1 Or., Oistsn à

20 Ots,, àos Vsrsonci - Depot l'î'S.n
Hi»U«r, ^NK. lloupttrsiler 5000 Or,
nnci über 10,000 Osvvinne, Osrnsr sm-
pfsbis DKAvri»erAvr lìiiclicn
I»anl««e à 1 Or, Orstsr Irsffsr
1000 Or, Xnr 15,000 Dose, àlk 10
eins Arotis, ^2820

vsuei'nrl

(g68et2lick gesetdit-t)
dviu 1^U33d0dsi1 3ein sut03 ^U880ìUZU.

K!an? oline Klätte. 5eueiit ^àeliban.
Ä»^ Kein Lleeiien.

QsIbliOli k^n.4.—, fardlos 4 50.

«»Ilvn: goklattor «à (^0. d

^Vàntvi-tlini' : 0sdr. i^uidurt.
It. Volkart Narkt^.
^ von öüron. I^iutliv3oìi6rp1.

(^vitoro kol^oo.)
d'arkotol Î8t nielìt s?u vor-

wooii8o1u mit I>7aoiiidikuuii?ou. woloiio
untor âiinliok lautvndon d7amou aueo-
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